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Montags , den 28 . Nov. 1757.

I. Gerichts. Proclam. und Puölicat.
L . hat Harnen Lübcken seinen Antheil au die nüt Eitert Dieckmann ln

^ Communivn von Caspar Hinrich Harckstu geknuffte, aufm Esens-^ Hammer Groden belesene 17 Zück Landes , an schachten Eitert Dieck¬
mann übertragen. Den ro . Jckkuar. i7sS ist dir Angabe beym
Oevelgönnischeu Landgericht.

s . Es hat Cornelius Tvarcks seine aufm Golztnarder Wurp belesene von weyl.
Diederrch Carstens Erben an sich gebrachte Hoffstelle mit 16^ Juck
Landes an Siabbe Sieben verkaufft. Die Angabe ist den io . Jan .
i7e8 beym Oevelgönnischen Landgericht.

A, Es hat Tönnies Wessels in Hamen den in diesem Jahre aus Carsten Bü -
sirrgs Vergantung gekaufften , zu Hammelwarden belesenen Kamp
Landesyonetwa 5z Juck groß , an Johann Ernst Addicks rümHam-
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melwarder Mohr verkaufft , und dagegen von selben einen Kamp Lan ,

. des ' von etwa 2 ^ Jück groß, imHamer Wurpenfelde , Himer Be -
rcnd Müllers Haus liegend , wiederum angenommen . Den io . Jan .

ist die Angabe beym hiesigen Landgericht.
4 . Ueber des hiesigen Bürgers und Fuhrmanns Johann HinrichClostermanns

Güther , entstehet Schulden halber Key hiesigem Rathhause ein Con-
curs. Terminus zur Angabe ist den >o . Januar . ,zur Liquidation d.
is . Januar . , zur Anhörung der Praferenzutthel den 26 . Jan . , uud
zur Vergantung und Löse den 7. Febr . - 7s 8 in Curia hiefelbst ange-
setzet.

5. Am 16 . Decembr. a. r. Vormittags sollen allerhandgepfandcteSachen und
Hausgerath öffentlich an den Meistbietenden auf dem Rachhause Hie¬
selbst verkaufft werden.

ll. Aours der Gelder.
Gegen neue tz

Holländisch - - 2 gr. h
Gold - - 9 ^
^ undSt . - - n -
Gräss. Meuwiedlsche und"" "

dergl. item klein courant rr -

m . Privatsachen .
r . Die Hmschafftl . Pächtere in der Hausvogtey Oldenburg , welche , ausser

dieser Hausvogtey , zugleich in andern Vogteyen Herrschafftl . Pacht¬
stücke für einen höher» Preis gepachtet haben, müssen solches hinnen
8 Tagen bey mir , dem Cammer - Rach ZedeliuS melden ; wiedrigcn -
fals sie sich selbst beyzumessen haben , wenn sie zu den ausgeschriebenen
ausserordentlichenSchatzungengedoppelt angesthet werden . Oldenburg
Den 26 . Novembr. 1757 ^

A. Wann weyl. PeterBendes Kinder Vormündere gesonnen , das zu einem
zum besten der» Pupillenj zu erbauenden Hause , welches nach dem
desfälligen Bestick 80 Fuß lang und 50 Fuß weit seyn soll , erforderst
Holz , und zwar lauter eichenes , an den Mmdeftfvderuden zur Liefe¬
rung auszudMM ; Als können dieMiger^ so zu solcher Lieferung Lust
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und Belieben haben , sich am 15. Dec . lh . a . in HmriChristlan Gro -
vermanns Haufe zu Oldenburg Nachmittags um 2 Uhr einfinven, und
nach Gefallen fvdern und accvrdiren , auch so fort dm Zuschlag ge¬
wärtigen . Roddens den 26 . Nov . 1757

Z. Der Herr Conferenz - Rath von Ahlefeld und Herr General - Kriegs - Com-
missarius Henrichs sind gewillek , das Ihnen zuständige , am grossenAtenser Siehl belegcne Hafen - Haus mit der freyenWirchschafft , auchder dazu gehörigen Herrschafftk. Waage , an den Meistbietenden zuverheuren. Wer dazu Belieben träger , kann sich am ? .Deccmbr . Nach¬
mittags um i Uhr in besagtem Hause einfinden und nach Gefalle »bieten und contrahiren . Dafern auch jemand Belieben tragen möch¬te , es aus der Handzukauffen , sind Sie auch dazu entschlossen, und
kann der Liebhaber in solchen Termins darüber weitere Handlung
pstegen . Oldenburg den 19. Novemdr . 1757

4 . Den Affter - Pächtern der König !. Mastmrg in denen Grafschafftm Olden¬
burg und Delmenhorst wird mittelst diesem angedeutet : Daß sie die
diesjährige Pachtgelder , nebst den , an den Herrn Cammerherrn von
Ahlefeld , und den Herrn General - Kriegs - Commissaire Henrichs zu
entrichten schuldige Deputaten , ohnsehlbahr den 2 . Decembt , als Frey -

- 4§LuachK iM r . O lderrbmgckr des Hrn . Breithaupts Has¬
st an mich bezahlen müssen , oder Kosten gewärtigen können. Wem »den r6 . Nov 1757 F . />.

5 . Die Affcer - Pächter der Kom'
gk. Jahder Vorwerks - Läudereyen , müsse»

ihre diesjährige Pacht - Gelder , ohnfthlbarden y . Decemdr als Frey¬
tag nach den 2 . Advent , an mich bezahlen, oder Kosten gewärtigen .Wenen den 16 . Novembr 1757 ^6. Es sollen am mchstkomrneridenlSonnabend , als den z Decembr . a. c. Vor¬
mittags um io Mr auf dem Gutke Huiidesmühlen einige , nach der
Reperation des Hauses übrig gebliebene Materialien , als Fenster,Thüren , Ziegelsteme , Holz und dergleichen , auch ein kleiner Winös
ofen und ein anderer alter eiserner Ofen , sodann verschiedenes auf
Lenen Ländereyen stehendes Zaun - und ander Weichhvlz auch Bir¬
ken und Wilgen , theils stück - und theils plackenweifemeistbietend ver-
kauffet , desgleichen die Umpflanzung etlicher Hester und Aufräumungder Befriedigungen um verschiedmeLändereym , mindestfordernd aus -
sedungen werden.
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7 . Weyl Ptter Bendes Ecken Vormünder sind gewillet , vor ihre Pupillen
2 kleine Häuser in Eckwarden am 6 . Dec zu verhenren auf 1 oder 3

- Jahre , und zwar das eine zu einem Wmhshaus , die Liebhaber hiezu
können sich in Hinrich Behrens Winhöhause in Eckwarden cinfisdes.
Jmglcichen auch zo Zück Weideland zu Sillens belegen , am 8 . Der .
gleichfals-an den Meistbietenden auf z oder z Jahre zu verheuren.
Wer nun zu diesen beiden TheilcnBelieben wäget , kann sich am obbe-
fttmmten Ternnno in Hinrich Sündermarms Wstchshause zu Sil¬
lens einfinden, die Condmones vernehmen , und darauf heuren.

8. Bey weyl. Buchbinder Bruns Ecken ist zu bekommen , das 2te Supple »
menkum Corporis Constitunonum Oldeuburgiearum Selectarum , un¬
gebunden das Stück zu r Nlhlr und eingebunden in weiß Pergament
oder Leder zu i Rthlr . 24 gr . Auch ist das davor befindl. Bildniß
Jhw Königl . Majest . Friedrich des Fünften besonders und einheln zu
bekommen für 6 Grote.

tz Der Hr. Provisor Meyer hat v»n den St . Nicolai Kirchen - Geldern gegen
hinlängliche Sicherheit so Rthlr . in N . f- und roo Rthlr in couran¬
ter Münze a 6 p . C . zu belegen , wer solches verlanget , kann sichdes-
fals bcy demselben melden .

IQ . Weyl - Jürgen Bartels Kinder Vormünder zum Grossenmeer haben eini¬

ge l oo Rthlr . gegen gehörige Sicherheit zu belegen , wer diesPverlan¬
get , wolle sich bey ihnen selber melden.

' ' .
r i. Der Üsternburger Kirchjurate Gerd Aschmbeck , hat etwa 37c Rthlr Kir¬

chen - Canzel - Schul , und Zirmen - Capitalia zinsbahr auf Obligat .
' '

theils bey so Rthlr . zu belegen , diejenigen , fi> davon gegen Anwei¬
sung geNugsamer Sicherheit solche Gelder oder einige verlangen , kön¬
nen sich bey gesagtem Zuraten , oder auch bey dem Procurator Hm .

'
- Westerholt in Oldenburg melden .

12. Wer so bis Ein Tausend Neichsthaler zmsbahr ausnehmen will , kan
! - sich bey des Herrn Cammer - Raths Zedelius Schreiber , Mons. Car-

cheukr melden.
iz . Hr . Joh . Hespen ist gewivet , sein auf dem eussersten Damm belegcneS

bisher von des Drechslers Harm von Ofen Wittwe bewohntes kleine
Haus , auf Ostern anzukreten , wieder zu verheuren. Die Liebhaber
können sich bey ihm selber melden .

A4. Vor 14. Tagen ist von Hinrich Addicks Lande zu Lienen ein dreyjährig
schwarzbraunes Mutterpferd, so auf dem linken Boog mit einem k .
zeschvren,von der Weyde gekommen. Wer Nachricht davon zu geben
weis , kann sich bey Hinrich Addicks selbst melden und soll vor ftine Mü¬
he belohnet werden.
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